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1ochbis zuP��. JanuarZerdendie bestenHandZer-
ker, H¦ndler und*astronoPender Stadt gesucht.Mit-
Pachen lohnt sich. Einfach den4R-&ode scannen!
ȌEin zuYerl¦ssiges, professi-
onelles 7eaPȊ, ȌSuper Bera-
tung und ein toller SerYiceȊ,
ȌDie 4ualit¦t ¾berzeugt.Ȋ Ȃ
die W¦hlenden des Wettbe-
Zerbs DIE BES7E1 ���� sind
begeistert Yon ihren Kölner
Lieblingsbetrieben.

Bereits mehr als 700 Votings
kamen seit dem Start am 1. De-
zember zusammen. Noch bis
Sonntag, den 15. Januar kön-
nen alle Kölner ihre Stimme
abgeben und für ihren Favo-
riten stimmen. Dabei können
sie sogar selbst attraktive Prei-
se gewinnen. Einfach den 4R-
Code scannen oder auf www.
diebesten.Noeln gehen.
Mit dem Wettbewerb von der

Kreishandwerkerschaft Köln,

dem Handelsverband NRW
Aachen-Düren-Köln und dem
Deutschen Hotel- und Gast-
stättenverband Nordrhein wer-
den die „stillen“ Heldinnen
und Helden, die täglich mit viel
Energie und Herzblut für die
Menschen in der Domstadt im
Einsatz sind, ins Rampenlicht
gerückt.

Bereits zum elften Mal ver-
anstalten sie das Event ge-
meinsam mit NetCologne als
Hauptsponsor. „Für uns ist es
ein besonderes Anliegen, den
Mittelstand unserer Rheinme-
tropole und damit gleichzeitig
unseren Wirtschaftsstandort
zu stärken. Nicht nur, weil wir

als Mittelständler selbst von ei-
nem attraktiven Standort pro-
fitieren, sondern weil wir hier
zuhause sind�“, sagt Timo von
Lepel, NetCologne Geschäfts-
führer. Die Preisverleihung von
DIE BESTEN 2023 findet am 15.
März im 25hours Hotel statt.
Die Trophäen und das Preis-
geld in Höhe von jeweils 1.000
Euro werden von Frauke Ludo-
wig übergeben.

Köln kürt
beste 'etriebe!

DIE BES7E1 ����: Anika Wolf
(Salon Style 	 BlooP), 7hoPas
HePbsch (Fisch HePbsch) und
RaPona 9ella Bianchettino (Da
Mario Restaurante Pizzeria).

$nzeige

Hand

Wettbewerb mit Tradition

ANZEIGE

WM-Start amWochenende: Domstadt-Sixpack bereit für den groŮen �oup

Diese Hockey-WM könnte
aus Kölner Sicht eine ganz
besondere werden. Denn für
das am Wochenende im indi-
schen Bhubaneswar begin-
nende Turnier wurden gleich
sechs Spieler aus der Dom-
stadt nominiert. Dort kämp-
fen sie nun um dieMedaillen.
Sechs Kölsche für ein Ho-
ckeyluja!

ňË½ A¨GŕA½8Gþ 'įmG

Köln/Bhubaneswar. Dabei
ist klar: Wenn der 20-köpfige
Kader der deutschen Hocke\-
Herren im indischen Bhubanes-
war Erfolg haben will, kommt
es maßgeblich auf die Leistun-
gen von Timur Oruz, Moritz
Trompertz, Thies Prinz, Chris-
topher Rühr sowie Mats und
Tom Grambusch an. Sie alle
spielen für Rot-Weiss Köln, sie
alle wollen nach der Vizeeuro-
pameisterschaft 2021 und dem
vierten Platz bei Ol\mpia nun

unbedingt eine Medaille. „Un-
ser Minimalziel ist das Errei-
chen des Halbfinals“, sagt der
kölsche Nationalmannschafts-
kapitän Mats Grambusch.„Aber
im Grunde genommen fah-
ren wir als deutsche National-
mannschaft immer zu solchen
Turnieren, um sie zu gewinnen.
Und dazu haben wir auch das
Potenzial.“
Dabei überlassen die Ho-

namas, so der Spitzname der
deutschen Herren-National-
mannschaft, nichts dem Zu-
fall. Schließlich werden sie das
Teamhotel so gut wie nie ver-
lassen, um nicht zu erkranken,
was in der Vergangenheit bei
großen Turnieren schon zu ei-
nigen bitteren Ausfällen von
Leistungsträgern gesorgt hat.
„Wir sind deshalb nun sehr auf-
merksam, damit uns das nicht
noch einmal passiert“, erklärt
Mats Grambusch. „Dabei geht
es für uns nicht nur darum, sich
nicht mit Corona zu infizieren,

sondern auchumMagen-Darm-
Viren aus demWeg zu gehen.“
Doch selbst wenn die Hona-

mas von der 850000-Einwoh-
ner-Metropole Bhubaneswar an
Indiens Nordostküste während
der WM nicht viel mitbekom-
men, freuen sie sich nicht nur
aus sportlichen Gründen auf
die WM. „In Indien ist Hocke\
sehr populär, weshalb wir dort
schon öfter gespielt und nun
mega Bock auf die WM haben“,
sagt Timur Oruz. „Wir rechnen
dort mit 15000 bis 20000 Zu-
schauern pro Spiel, die dabei
auch immer recht laut sind. Das
ist für uns etwas ganz Besonde-
res, was wir so alltäglich nicht
haben.“
Und wer weiß, vielleicht

treibt die Honamas diese Stim-
mung zu ungeahnten Höchst-
leistungen, sodass das kölsche
Si[pack nach dem Turnier tat-
sächlich mit einem halben Dut-
zend goldenen Medaillen zu-
rück in die Domstadt kehrt.

14. Januar, 14.30 Uhr:
Deutschland - Japan
17. Januar, 14.30 Uhr:
Deutschland - Belgien
20. Januar, 14.30 Uhr:
Deutschland - Japan

22. und 23. Januar:
Viertelfinalspiele
27. Januar:
Halbfinals
29. Januar:
Finale

Alle Spiele gibt es live
im Stream bei DAZN
zu sehen.

Die Kölner Spieler
Mats Grambusch,
Moritz Trompertz,
Thies Prinz, Tom
Grambusch, Timur
Oruz und Christo-
pher Rühr (v.l.)
wollen in Indien für
Furore sorgen.
Foto: Alexander Büge

8er Sϯielϯlan der 8eutschen ½ationalmannschaft

Thies Prinz und Timur Oruz von Rot-
Weiss Köln bejubeln ein Tor gegen
den Mannheimer HC. Die beiden
kämpfen jetzt mit vier ihrer Mann-
schaftskameraden von Rot-Weiss in
Indien um den Titel.
Foto: Worldsportpics / Frank Uijlenbroek

Sechs Kölsche
für ein
Hockeyluja
SechsѶKölscheѶSechsѶKölscheѶ
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www.rathaussaal-porz.de
alle Karten und Abo unter:

Hotline
0221
2801

Telefon 0221 / 221-97333

&

Veranstaltungen im
Bezirksrathaus Porz

Rathaussaal Porz

• Wilfried Schmickler
24.03.23

• Nicole Jäger
05.05.23

• Anna Mateur
23.09.23

• Florian Schroeder
20.10.23

• Anny Hartmann
08.12.23

88€ über Bürgeramt Porz
99€ über kölnticket

KABARETTABO

Hausmeister Krause
Komödie mit

Tom Gerhardt u.a.

Sa., 18. März 2023, 20 Uhr

„Remmidemmi unter Baum
Nr. 5“

Kindertheater ab 3 Jahren

Die Kehrseite
derMedaille

Komödie mit Timothy
Peach, Nicole Tiggeler u.a.

Mi., 10. Mai 2023, 20 Uhr

Di., 09. Mai 2023,
10:30 & 16:30 Uhr

GPEW 
 7SPYXMSRW /ʯPR I�/� 8IP�� ������� �� �� �� Y� ������� �� ��
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WERKSVERKAUF

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20
Mo. - Fr. 9-18 Uhr I Sa. 8-14 Uhr

BEWIRBDICH JETZT – alle Infos auf unserer Homepage unter www.hardy-remagen.com
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GÜLTIG VOM16.01. BIS ZUM 21.01.2023

Hardy REMAGEN GmbH & Co. KG I An der Hasenkaule 9-13 I 50354 Hürth I 0 22 33 / 9 74 04-20

„ET JEHTWIDDER LOSS – Start in
die Rückrunde unseres 1. FC Köln“

Das 1. FC Köln-Sparpaket für nur 11,11 €,
bestehend aus:
• 2 Paketen FC-Stadionwurst je Packung = 5 Stück à 100 g (gesamt =1.000 g)
• 1 x FC Köln Powerfleischwurst, 400 g
• 1 Flasche FC Köln Ketchup, 500 ml
+ kleine Remagen Kühltasche

Und nicht vergessen: unser Karnevalsdauerknaller
– Gültigkeit bis Aschermittwoch

CURRYWURST IN SAUCE
köstlich gebratene Currywurst in herzhafter Sauce,
2,5 kg pro Schale (kg = 5,76 €) Schale nur14,40 €

Ihre
Anzeigen

auch
online!

,nnenstadt. Im Kölner
Volksgartenweiher sinkt der-
zeit der Wasserspiegel: Das
Weiherbecken wird in den
kommenden Wochen von den
StEB Köln leergepumpt und
für die Sanierung vorbereitet.
Im Zuge dessen werden auch
die dort lebenden Fische um-
gesiedelt.
Wenn im Frühjahr der Ab-

bruch der undichten, 130 Jah-
re alten Weihersohle beginnt,
muss der Weiher vollständig
leer sein. „Es gibt hier keinen
Stöpsel, den man einfach zie-
hen kann, wie in der Bade-
wanne“, erläutert Birgit Kono-
patzki, Pressesprecherin der
StEB Köln. „Wir müssen den
Weiher leerpumpen, und am
Grund befindet sich eine dicke
Schicht aus Sedimenten und
organischem Material. Diese
Schicht lässt sich am einfachs-
ten im Saugverfahren abtra-

gen, solange noch Wasser im
Becken ist.“
Dazu wurde im Volksgar-

ten ein Spezialboot zu Was-
ser gelassen. Von dort aus
wird die Schlammschicht am
Grund des Weihers über ei-

nen Schlauch abgesaugt und
in ein Sedimentationsbecken
am Ufer gepumpt. Darin wird
das Gemisch gefiltert: Mine-
ralische Ablagerungen und or-
ganisches Material mit einer
Korngröße über 0,063 Milli-
meter verbleiben im Absetz-
becken und werden entsorgt.
Der gefilterte, stark verdünnte
Schlammwird über die Kanali-
sation abgeleitet.
Die vollständige Entleerung

des Weiherbeckens wird vor-

aussichtlich bis in den Febru-
ar dauern. Wenn der Wasser-
spiegel etwa 60 Zentimeter
erreicht hat, kommen speziell
ausgebildete Fischereisach-
verständige zum Einsatz. Sie
entnehmen die im Weiher le-
benden Fische und setzen sie
um in geeignete Ersatzgewäs-
ser in der Nähe. Dies gilt auch
für schützenswerte Muscheln
und Krebsarten, die bei den
Arbeiten geborgen werden.
Die Fische, die nach Ab-

schluss der Sanierung 2024 in
den erneuerten Weiher ein-
gesetzt werden, können sich
auf ein deutlich schöneres Zu-
hause freuen. Denn der Wei-
her erhält bis dahin nicht
nur eine neue, dichte Soh-
le, sondern wird auch ökolo-
gisch aufgewertet, also besse-
re Wasserqualität und weniger
Algenbildung für ein besseres
ökologisches Gleichgewicht.

ňolksʶartenweiher
wird leerʶeϯumϯt

Die vollständige (ntlee-
rung wird bis Februar
dauern. Foto: St(B Köln

Spezialboot hilft beim
Absaugen der Schlamm-
schicht amWeiherboden.

1ichts hat in Köln länger Be-
stand als ein Provisorium.
Und so kann es gut sein, dass
die geplante provisorische
Brücke über die Stadtarchiv-
Grube bald ebenso fest zum
Stadtbild gehört wie der Mu-
sical-Dome. -etzt soll über
dem /och, welches das ����
eingestürzte Stadtarchiv am
Waidmarkt hinterlassen hat,
eine Brücke entstehen.

,nnenstadt. Der Einbau ei-
ner Behelfsbrücke ist planmä-
ßig vorgesehen und erfolgt,
sobald die entsprechend not-
wendigen statischen Voraus-
setzungen dafür gegeben sind“,
bestätigte eine KVB-Spreche-
rin. Voraussetzung für den Bau
ist demnach die Verfüllung der
unteren beiden Stockwerke der
Baugrube, die noch aussteht.
Die Brücke soll für Autos ein-
spurig in Richtung stadtaus-
wärts zur Verfügung stehen und
Platz für Radfahrer und Fuß-
gänger bieten.
Einen Zeitplan kann das Un-

ternehmen derzeit allerdings
nicht vorlegen. Zuletzt wur-
den Untersuchungen der Bau-
wände durch das zuständige
Bauunternehmen, die Arge Los
Süd, mit Blick auf ihre Eignung
für die geplante Sanierung ge-
macht. Die Ergebnisse werden
nun durch Gutachter ausgewer-
tet und liegen laut KVB in eini-
gen Monaten vor.
Klar ist jetzt schon: Die Brü-

cke wird ein Provisorium und
muss daher deutlich vor Ende
der Bauarbeiten stehen, das ab
2028�2� denkbar ist.
Die Kosten für den Bau sind

in dem Vergleich, den die Stadt
mit Arge Los Süd im Juni 2020
getroffen hat, bereits enthal-
ten: Das Bauunternehmen
zahlt. Auf KVB und Stadt Köln
kommen durch den Bau der
neuen Brücke also keine weite-
ren Kosten zu.
Im Verkehrsausschuss wird

die Entscheidung begrüßt.
„Dass man schauen muss, wel-
che Verbesserungen erreicht
werden können, wenn die Bau-

stelle noch so lange besteht, ist
logisch“, sagte der Ausschuss-
vorsitzende Lino Hammer �Grü-
ne�. „Ich spreche mich dafür
aus, dass die Verwaltung eine
Behelfsbrücke über die Baustel-
le prüft.“ Diese Prüfung wird
nun bald erfolgen.
Zuletzt hatte auch die Be-

zirksvertretung Innenstadt ei-
ne solche Brücke angeregt, ein
entsprechender Antrag der
Grünen wurde imDezember be-
schlossen. Dieser sah lediglich
eine Brücke für den Rad- und
Fußverkehr vor. Nun kommt
ein größeres Provisorium, das
der früheren Behelfsbrücke äh-
nelt, die wegen der Bauarbeiten
abgebaut werden musste.
Gefordert wird auch eine

transparentere Gestaltung der
Baustelle, aktuell ist diese fast
durchgehend hinter drei Me-
ter hohen Schallschutzwänden
versteckt. „Die Wände wurden
von der Bezirksregierung Köln
angeordnet“, erläutert die KVB-
Sprecherin. Der Einbau von
Sichtfenstern in diese Wand

würde den Schallschutz dem-
nach reduzieren. Zudem beste-
he mit einer Fensterwand am
Fußgängerdurchgang das Risi-
ko, dass sich an dem Engpass
größere Gruppen bilden und es
so zu Staus kommt. Eine �ff-
nung neben dem Autoverkehr
sei ebenso wenig zielführend.
Mit der provisorischen Brü-

cke soll eine Passage wiederbe-
lebt werden, die vor dem Ein-
sturz des Archivs viel befahren
war. So hat die Stadt etwa im
Mai 2001 am Waidmarkt auf
Höhe des ehemaligen Polizei-
präsidiums mehr als 8500 Fahr-
zeuge pro Tag gemessen, auf
der Severinstraße auf Höhe des
Perlengrabens mehr als 6500
Fahrzeuge.
Mit dem Bau der Brücke er-

hoffen sich Stadt und KVB eine
Vereinfachung des Auto-, Fuß-
und Radverkehrs in der südli-
chen Innenstadt. Bis dort die
Grübe verfüllt ist und Bahnen
der Nord-Süd-Bahn tatsächlich
mal fahren, wird es noch einige
Jahre dauern. �red�

'rücke für die
Stadtarchiӣ˹
mrube

Am Waidmarkt ist ein �rovisorium geplant

Die Autospur soll von der Innen-
stadt in Richtung Südstadt füh-
ren. Foto: Seelbach/K9B/KStA-Gra΋k

8emo für den
sϯanischen malʶo
,nnenstadt. Der Kölner Gal-

go-Marsch macht jedes Jahr
jeweils am letzten Wochen-
ende der noch laufenden Jagd-
saison in Spanien auf die Le-
bens- und Haltungsumstände
der spanischen Windhunde
aufmerksam. Das neue spani-
sche Tierschutzgesetz sieht
vor, dass Jagdhunde von die-
sem ausgenommen sind. Der
spanische Windhund, der Gal-
go, wird in seiner Heimat oft-
mals als reines Werkzeug zur
Jagd „benutzt“, so die Organi-
satoren des „8. Kölner Galgo-
Marschs“, der am 28. Januar
um 12 Uhr startet. Der Protest-
marsch startet am Bürgerhaus
Stollwerck �Dreikönigenstra-
ße 23� Trude-Herr-Park�. Von
dort zieht die Gruppe mit Gal-
go, Podenco, Gre\hound und
Co friedlich durch die Stadt
�über die Severinsstraße,Waid-
markt, Hohe Pforte, Hohe Stra-
ße, Gürzenichstraße bis zum
Heumarkt und wieder zurück
zum Stollwerck�. Alle sind will-
kommen.

ИSundaach aktiӣЙ
startet wieder
Köln. Die sportlichen Vor-

sätze fürs neue Jahr sollen hal-
ten. Mit einem gemeinschaft-
lichen kostenfreien Sport- und
Bewegungsangebot in den Vee-
deln leisten Stadt Köln und der
Stadtsportbund Köln Unter-
stützung. Mit „Sundaach ak-
tiv“ können ab dem 15. Januar
wieder Grundschulkinder und
Senioren ab 60 Jahren in die
Bewegungsprogramme star-
ten, die von Sportvereinen ziel-
gruppenspezifisch und profes-
sionell angeleitet werden. Die
zehnwöchigen Kurse finden
sonntags, 10 bis 12 Uhr oder
14 bis 16 Uhr, in verschiedenen
Turnhallen in den Stadtbezir-
ken statt.
Entsprechende Hinweise

sind vor Ort ausgeschildert so-
wie im Internet unter www.
NRelle�aNtiv.de zu finden.










